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1) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3886), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 36 des Gesetzes vom 9. Dezember 2010 (BGBl. I S. 1934) in Verbindung mit Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), in seiner geltenden Fassung 

2) Verordnung über die Preismeldung bei Schlachtkörpern und deren Kennzeichnung (1. Fleischgesetz-Durchführungsverord-
nung – 1. FLGDV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. November 2008 (BGBl. I S. 2186) 

Vorbemerkungen 

Dieser statistische Bericht enthält Ergebnisse 
der Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatis-
tik und der Geflügelstatistik, die auf der Grund-
lage des Gesetzes über Agrarstatistiken1) er-
mittelt werden. 
Die vorliegenden Ergebnisse 2011 gelten als 
vorläufig, eventuell notwendige Korrekturen 
erfolgen im Jahresergebnis. 

Im Rahmen der Schlachtungsstatistik wird die 
Zahl der geschlachteten Tiere (Rinder, 
Schweine, Schafe, Ziegen und Pferde) monat-
lich vollständig erfasst, an denen  durch amtli-
che Veterinäre die gesetzlich vorgeschriebenen 
Schlachttier- und Fleischuntersuchungen 
durchgeführt werden. 
Die Zahl der amtlich untersuchten Tiere wird 
festgehalten, dabei wird nach gewerblichen 
Schlachtungen und Hausschlachtungen, nach 
Herkunft der Schlachttiere (Inland, Ausland) 
und nach Tauglichkeit unterschieden. Von die-
ser werden die als untauglich für den mensch-
lichen Verzehr beurteilten Tiere abgesetzt. 

Für die  Berechnung der Schlachtmenge bil-
det die Schlachtgewichtsstatistik, die auf den 
nach der 1. Fleischgesetz-Durchführungsver-
ordnung2)  zu erstattenden Meldungen von be-
richtspflichtigen Schlachtbetrieben basiert, die 
Grundlage. 

Ermittelt werden hier für die Schweine aus der 
Zahl der Schlachtungen und der Schlachtmen-
ge die durchschnittlichen Schlachtgewichte für 
die gewerblichen Schlachtungen. 

Für Rinder werden aufgrund der zu niedrigen 
Zahl der wöchentlichen Schlachtungen die für 
Thüringen und Sachsen gemeinsam ermittel-
ten Durchschnittswerte übernommen. 

Die Schlachtgewichte von Schafen (Lämmern 
und  übrigen  Schafen),   Pferden  und  Ziegen 
entsprechen langjährigen Durchschnittswerten,  
diese werden vom Statistischen Bundesamt im  
Einvernehmen mit dem Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz (BMELV) festgelegt. 

Die Ermittlung  der jeweiligen Schlachtmenge 
erfolgt auf der Grundlage der im Rahmen der 
Schlachtungsstatistik gemeldeten Anzahl der 
beschauten, als genusstauglich beurteilten Tie-
re und der errechneten bzw. angesetzten 
durchschnittlichen Schlachtgewichte.  

Für die Hausschlachtungen werden die Durch-
schnittswerte der gewerblichen Schlachtungen 
veranschlagt.  

Angaben über die Legehennenhaltung und 
die Eiererzeugung werden monatlich in Un-
ternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhal-
tungsplätzen erfasst. 

Zeichenerklärung

0 = weniger als die Hälfte von 1 in der  
  letzten besetzten Stelle, jedoch mehr 
  als nichts 
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage  
  nicht sinnvoll 
- = nichts vorhanden (genau Null) 
… = Angabe fällt später an 

Abweichungen in den Summen sind auf das 
Runden der Einzelpositionen zurückzuführen 



Januar 2011 Veränderung in % 1) Januar 2011 Veränderung in % 1)

Rinder zusammen Anzahl  388  121,7  213  43,0
t  111  105,3  59  39,4

  davon:

    Ochsen Anzahl - x  6  100,0
t - x  2  100,0

    Bullen Anzahl  99  12,5  66  15,8
t  35  9,6  23  12,8

    Kühe Anzahl  207  331,3  24  33,3
t  59  332,8  7  33,8

    Färsen Anzahl  56  100,0  90  55,2
t  15  104,7  24  58,8

    Kälber Anzahl  17 x  11  37,5
t  2 x  1  62,4

    Jungrinder Anzahl  9  50,0  16  100,0
t  1  67,9  2  123,6

Schweine Anzahl 346 384  4,4 2 426 -  0,5
t 32 321  5,3  226  0,4

Schafe zusammen Anzahl  348  50,6  111  88,1
t  7  46,1  3  99,6

  davon:

    Lämmer Anzahl  276  61,4  33  32,0
t  5  61,4  1  32,0

    übrige Schafe Anzahl  72  20,0  78  129,4
t  2  20,0  2  129,4

Ziegen Anzahl  183  215,5  2  0,0
t  3  215,5  0  0,0

Pferde Anzahl  41  36,7  2 -  33,3
t  11  36,7  1 -  33,3

Gesamtmenge t 32 453  5,5  289  7,0

Veränderung 1) 2010 2011

Januar 11 154  169,0  1,2  3,2

1) Veränderung zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum

Einheit
Gewerbliche Schlachtungen

in %

Hausschlachtungen

Schlachtungen und Schlachtmenge von Tieren in- und ausländischer Herkunft

Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft
Schweine

Anteil an den Schweineschlachtungen
insgesamt

Tierart

Schlachtungen von Schweinen ausländischer 
Herkunft 2011

Zeitraum
Anzahl



am 1. des
Berichtsmonats

im Durchschnitt
des Monats

Anzahl in 1 000 % Stück

Januar 1 795  88 1 583 1 713 37 130 24
Februar 1 796  86 1 550 1 567 34 825 23
März 1 845  83 1 538 1 544 41 053 26
April 1 864  86 1 599 1 569 40 214 25
Mai 1 860  84 1 565 1 582 41 975 27
Juni 1 882  85 1 603 1 584 40 037 26
Juli 1 980  75 1 477 1 540 42 337 27
August 1 980  84 1 663 1 570 43 106 26
September 1 929  86 1 652 1 657 43 601 26
Oktober 1 928  86 1 665 1 658 43 630 26
November 1 971  89 1 751 1 708 45 074 26
Dezember 1 971  87 1 721 1 736 46 424 27

Januar 2 005  87 1 737 1 745        …     …

1) einschl. legereife Junghennen und einschl. Legehennen, die sich in der Mauser befinden
2)  einschl. Bruch-, Knick- und Junghenneneier

2007 2008 2009 2010
in %

01.01. - 31.01. 42 961 43 726 40 978 37 130 - 9,4
01.01. - 28.02./29.02. 85 293 84 671 83 715 71 954 -14,0
01.01. - 31.03. 131 113 129 061 123 705 113 007 - 8,6
01.01. - 30.04. 173 230 178 546 166 216 153 222 - 7,8
01.01. - 31.05. 214 193 222 849 210 959 195 197 - 7,5
01.01. - 30.06. 257 850 263 430 253 527 235 234 - 7,2
01.01. - 31.07. 306 778 303 969 296 390 277 570 - 6,3
01.01. - 31.08. 354 893 349 836 333 946 320 677 - 4,0
01.01. - 30.09. 399 823 396 472 372 174 364 278 - 2,1
01.01. - 31.10. 444 814 441 384 416 269 407 908 - 2,0
01.01. - 30.11. 487 517 484 077 460 170 452 981 - 1,6
01.01. - 31.12. 535 229 526 664 502 125 499 405 - 0,5
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